
 

 

 

11. Gemeinderatssitzung  

von Freitag, 6. Dezember 2024, 16.00 bis 17.50 Uhr 

im Sitzungszimmer Gemeindehaus Kallnach 
 

 

 

Geschäfte und Beschlüsse 
 

 

 

 

Geschäft Beschluss 
Organisation Gemeindeverwaltung ab 1. Januar 2025; 
Beschluss 

Der Gemeinderat hat in diesem Jahr eine Arbeitsplatzbewertung 
der Gemeindeverwaltung durchführen lassen. Folgende Resultate 
haben die Berechnungen ergeben: 

Gemeindeschreiberei          288 % 
Finanzverwaltung/AHV       178 % 

Ab 2025 wird es folgende neue Lösung geben: 

- Annina Marbot wird zu 100 % (bisher 50 %) angestellt 
- Nadine Rabiolo (20 %) wird nicht weiter beschäftigt 
- Theodor Kohler wird „nur“ noch zu 50 % einsatz- 

fähig sein. 

Zukünftige Aufteilung: 

Gemeindeschreiberei 

- Sibylle Kurz      100 % 
- Annina Marbot    50 % 
- Beat Läderach   100 %        250 % 



Finanzverwaltung 

- Rita Rey             60 % 
- Annina Marbot    50 % 
- Theodor Kohler   50 %        160 % 

Provisorischer Transitplatz für ausländische Fahrende in den 
Regionen Seeland und Biel/Bienne; Beteiligung der 
Gemeinden für die Jahre 2025 bis 2026 

Bisher hat die Gemeinde Kallnach einen Solidaritätsbeitrag von 
CHF 2.00 pro Einwohnerin und Einwohner ausgerichtet. 
Für die Jahre 2025 und 2026 muss der Vertrag erneuert 
werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, auch in Zukunft 
einen Betrag von CHF 2.00 auszurichten und den Basisvertrag 
zu unterzeichnen. 

Abfallverordnung der Gemeinde Kallnach; Genehmigung Nachdem die Gemeindeversammlung am 30. November 2024 das 
Abfallreglement genehmigt hat, kann der Gemeinderat die 
Ausführungsbestimmungen in Form der Abfallverordnung 
verabschieden. Die Verordnung tritt  
per 1. Januar 2025 in Kraft. 

Strategiepapier 2036; Genehmigung Der Gemeinderat verabschiedet das definitive Strategie-papier 
2036. Es wird auf der Website der Gemeinde Kallnach sowie auf 
dem Dorfplatz von Crossiety aufgeschaltet. Auf eine Zustellung an 
sämtliche Haushaltungen wird verzichtet. 

Angestellte Gemeinde Kallnach, Teuerungsausgleich 2025 Gemäss Art. 7 des Personalreglements der Gemeinde Kallnach 
entscheidet der Gemeinderat jährlich über den 
Teuerungsausgleich. Dabei halten wir uns an die Vorgaben des 
Kantons. Dieser hat einen Teuerungsausgleich von  
1 % für das Jahr 2025 beschlossen. 
Der Gemeinderat beschliesst ebenfalls einen Teuerungs-ausgleich 
von 1 %.  

Pensionierung Fritz Marti, Wegmeister; Nachfolgeregelung Fritz Marti wird per Ende Februar 2025 pensioniert. Die 
Gemeindebehörde hat die Stelle ausgeschrieben. Insgesamt sind 
14 Bewerbungen eingegangen. Aus den Bewerbungen wurde 
schliesslich Daniel Münger aus Ammerzwil als Nachfolger von Fritz 
Marti gewählt. Er arbeitet heute als Wegmeister in der Gemeinde 
Worben. Er tritt die Stelle am 1. März 2025 an.  



Seeländer Neophytensackprojekt; Interessenabklärung Der 2023 lancierte „Neophytensack“ beruht auf der Idee, dass der 
Sack durch die beteiligten Gemeinden gratis an die Bevölkerung 
abgegeben wird und gefüllt mit den Problempflanzen auch 
kostenlos mit dem Hauskehricht eingesammelt wird. 2024 
konnten in den inzwischen 19 Gemeinden rund 1‘300 Säcke 
abgegeben werden.  

Der Gemeinderat hat entschieden, sich im 2025 an diesem 
Projekt zu beteiligen. Die Abklärungen werden im nächsten Jahr 
aufgenommen. Sobald das Angebot in unserer Gemeinde 
angeboten wird, erfolgen die entsprechenden Informationen.  

47. Kerzerslauf 2025; Einverständnisanfrage Strecke Die Organisatoren ersuchen die Gemeindebehörde um 
Einverständniserklärung für die Strecke des nächsten 
Kerzerslaufes. Der Gemeinderat hat der Streckenführung durch 
die Gemeinde Kallnach zugestimmt. 

Anpassung Veloroutennetz Schweizmobil; Zustimmung Durch unser Gemeindegebiet führt unter anderem die Nationale 
Velolandroute Nr. 8 (Aare Route) und in Golaten endet die Route 
Nr. 74 (Gürbe-Sense).  Die Route 74 soll von Golaten nach 
Aarberg verlängert und entsprechend signalisiert werden.  
Der Gemeinderat stimmt der Verlängerung der Route 74 bis  
nach Aarberg zu. 

Protokoll der Gemeindeversammlung vom 30. November 
2024; Genehmigung 

Der Gemeinderat genehmigt das Protokoll der 
Gemeindeversammlung vom 30. November 2024. Die Publikation 
der Genehmigung erfolgt am 13. Dezember 2024. Gegen das 
Protokoll kann innert 30 Tagen, d.h. bis am 13. Januar 2025 
Einsprache erhoben werden.  

 


